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Weil unser Körper die letzte Bastion unserer Freiheit und Selbstbestimmung ist!

Quelle: https://www.welt.de/kultur/plus250769138/Neuralink-Der-Chip-im-Gehirn-fuer-alle-wird-kommen.html

Bei dieser Zeitung handelt es sich weder um Werbung noch um Reklame, sondern um eine politische Information. Darum darf sie auch in Briefkasten gesteckt werden, auf denen sich ein Stopp-Kleber befindet. Wir danken für Ihr Verständnis.

www.schweiz-macher.ch

Jene die wissend und 
umsichtig handeln, werden
in Zukunft vorbereitet sein 
und gewinnen.
So gewinnen die Weisen, 
bevor sie etwas zurück-
erkämpfen müssen,
während die Unwissenden 
etwas zurückerkämpfen 
müssen, um zu gewinnen.
Richard Koller

wendig ist und wenn es im Interesse für die nationale 
und öffentliche Sicherheit, für das wirtschaftliche 
Wohl des Landes, zur Aufrechterhaltung der Ordnung, 
zur Verhütung von Straftaten, zum Schutz der Gesund-
heit oder der Moral oder zum Schutz der Rechte und 
Freiheiten anderer ist. Fazit: die Chip-Pflicht ist immer 
möglich! 
Ist mit der weltweiten Corona-Pandemie diese Aus-
nahmesituation "im Interesse der nationalen Sicher-
heit" nun herbeigeführt worden, um für die Zukunft 
eine Verchippung der Menschheit mit RFID-Chips be-
gründen zu können?

Quelle: https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/
STUD/2018/614209/IPOL_STU(2018)614209_EN.pdf

Das Europäische Parlament legte bereits 2018 die 
brisante Studie „The Use of Chip Implants for Wor-
kers“, dt. „Der Gebrauch von  Chip-Implantaten für 
Arbeiter“ vor, in welcher der Einsatz von Chip-Im-
plantaten in allen Einzelheiten dargelegt wird.

Obwohl es nicht mit den persönlichen Rechten der Ar-
beitnehmer vereinbar ist, zu verlangen, sich einen Chip 
unter die Haut pflanzen zu lassen, wird genau das in 
der Studie geplant. Auch, dass die Einführung der Im-
plantate einen Verstoss gegen die Unverletzlichkeit 
des menschlichen Körpers darstellt, wird offen zuge-
geben. Diese Grundrechte, sowie religiöse Überzeu-
gungen und Datenschutz werden zwar aufgezählt, um 
sogleich darzulegen, wie diese umgangen werden 
können.
Die Studie kommt zum Schluss, dass es höhere Inter-
essen bedürfe, wie z.B. die der nationalen Sicherheit, 
um die Implantate dennoch einführen zu können. Im 
Mittelpunkt steht dabei Artikel 8 Abs. 2 der EMRK. Dort 
heisst es: "Eine Behörde darf in die Ausübung dieses 
Rechts nur eingreifen, soweit dies gesetzlich vorge-
sehen und in einer demokratischen Gesellschaft not-

Überparteilich Sonderausgabe

Alles hat mindestens 2 Seiten

JA für Freiheit und körperliche Unversehrtheit


